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Deutsches Reich .
* Der deutsche Konsul in Manila , Herr Krüger, hat einem

Vertreter der „Sun " gegenüber aus das entschiedenste bestritten,
daß er persönlich oder offiziell oder irgendwelche andere Deutsche
mir den Filipinos irgendwie intriguiert haben .

" Bonn , 18. Jan . Die akademische Bismarck - Gedächt¬
nisfeier nahm einen glänzenden Verlauf . Wohl der ganze Lehr¬
körper , die katholischen Theologen ausgenommen ,
nahm teil. Unter den Ehrengästen waren der altkath. Bischof
Weber und drei Generäle. Die studentischen Korporationen waren
sämtlich vertreten , auch die katholischen. Von überwältigendem
Eindruck war die glänzende Festrede des Historikers Friedrich
v. Bezold .

* München , 18. Jan . Der Steuerausschuß der Kammer
hat in seiner ersten Lesung eine Erhöhung der Besteuerung des
Flaschenbieres vorgenommen , nach welcher die künftige Be¬
steuerung das 10- und 15 fache der gegenwärtigen ausmacht. Die
Krämer und Spezereihändler haben einen Protest beim Steuer -
ansschuß eingereicht, „durch dessen Beschluß ein Erwerbszweig, der
neben seinen Nachteilen viele entschiedene Vorzüge hat, einfach gänz¬
lich unterliegen würde " .

Ausland .
Frankreich .

* Paris , 18. Jan . Die Jnitiativkommissio « des
Senats erklärte sich mit sieben gegen vier Stimmen sür die Er¬
wägung des Antrags Bisseuils auf Ueb ertrag ung des
Revisionsverfahrens an die vereinigten Kammern
des Kassationshofs .

England .
* London , 16 . Jan . Auf einem im aristokratischen „JuniorCarlton Club" dieser Tage gegebenen Festmahl teilte Dr . Fenn er

den Inhalt einer Unterredung mit, die er in Palästina mit
dem deutschen Kaiser gehabt hat. Der Streit wegen
Faschodas hatte gerade feinen Höhepunkt erreicht . Einer von den
Herren der Umgebung des Kaisers meinte , der drohende Krieg
zwischen Frankreich und England werde nicht länger ' als
5 oder 6 Tage dauern ; die Briten seien völlig vorbereitet;Toulon , Brest uird Cherbourg würden in Flammen aufgehen und
die französische Flotte würde vernichtet werden. (Nach einer andern
Version über die Rede Fenners hätte der Kaiser selbst diese An-
Kt geäußert.) Ter Kaiser schien der Ueberzeugung zu sein, daß

Franzosen ihre Anstrengungen den deutschen Streitkrästen
an der Grenze zuwenden . Der Kaiser meinte im übrigen, daß das
Geheimnis des britischen Weltreiches mit in dem lebhaften und
dauernden Interesse bestände , welches jeder Uuterlhan der Königin
au den auswärtigen Angelegenheiten nähme.

Buden und Nachbarländer.
% Baden Baden , 18 . Jan . Der Wasserverbrauch aus

oer ftadt . Trinkwasserleitung hat im abgelaufenenJahre die Summevon 441 179 Kubikmetern erreicht und beträgt gegenüber jenem vom
Jahre 1897 mehr 86,274 Kubikmeter . Das städt. Wasserwerk istuns nicht nur eine unentbehrliche Einrichtung geworden , es hat sich
sogar zu einer Einnahmequelle herausgebildet, mit der in der
Gemeinvewirtschast zugunsten der Umlagezahler gerechnet werden
kann . Im ganzen lieferte die Kasse des Wasserwerks im Jahre1898 dm Betrag von rund 97 600 M . ( 12 200 M . mehr als im Vor¬
anschlag vorgesehen war) ab. Die Tilgung und Verzinsung des
Anlagekapitals nebst Kosten der Erweiterung beträgt im Jahre1898 44 500 M . , sodaß der reine Ueberschuß des Wasser¬werks 53 100 M . ausmacht. Der Wasserverbrauch wird durchUhren konstatiert , deren etwa 1200 vorhanden sind .

KN. Offenburg , 18. Jan . Wie wir erfahren, hat der am15 . d . M . vom Schwurgericht wegen Mords zum Tode verurteilteLandwirt Jakob Kornmayer beim Reichsgericht Berufung ein¬
gelegt . Der Verurteilte beteuert seine Unschuld .* Freibnrg , 18 . Jan . Heute morgen 3/;7 Uhr , als der von Neu¬
stadt kommende Zug in den Bahnhof Wiehre einfahren wollte, wurdederselbe, weil das Einfahrtssignal nicht gezogen war , gestellt . Die Nach¬forschung des Zugpersonals ergab. daß der Bahnwart Schmitt ,der das fragliche Signal zu regulieren hatte, in seinem Bahnwärter -' äuschen zusammengesunken und tot war . Derselbe wurde in seineBohnung verbracht, wo der herbeigerusene Arzt einen Herzschlagdnstntierte.

* Stühlingen , 17 . Jan . Letzte Woche stieß man ll . „ Schw.

Karlsruhe, Freitag , den 20, Januar
itg ." bei der Ziegelhütte am Wege nach Hallau aus Mauermerk.Gefunden wurde ein römisches Geldstück , ein Hirsch¬geweih , Messer , zerbrochene Vasen und Urnen mit

Verzierungen und bildlichen Darstellungen. Zweifellos hat man esmit einer altrömischen Niederlassung zu thun, und dies in Ver¬
bindung mit früheren Funden gebracht , dürste zu der Annahmeberechtigen, daß das römische julio magus der Peutingerschen Karte
gefunden ist. Leider wurde die Stelle wieder zugeschüttet . Weitere
Nachgrabungen versprechen große Ausbeute. Einzelne Sachen sindan die Großh. Altertumshalle nach Karlsruhe gesandt worden zurAnsicht und Feststellung des Alters.* Mülhausen , 17 . Jan. Die Sozialisten Hick und Buebhatten an den Gemeinderat einen Antrag auf Errichtung von
Arbeiterwohnungen gestellt, wofür 2 000 000 M . verlangtwurden. Die zur Beratung des Antrags eingesetzte besondere Kom¬
mission hat nun der „N . Mülh . Ztg . " zufolge beschlossen: DieStadt sieht von dem Bau von Arbeiterwohnungeil aus eigene Rech¬nung ab, unterstützt aber finanziell die Besitzer von schlechten und
ungesunden Arbeiterwohnungen, wenn sie solche umbauen, oderauch diejenigen Arbeiter, die eigene Häuser bauen. — Die Straf¬kammer verurteilte einen 15jährigen Handlanger Doppleraus Hegenheim zu sechs Monaten Gefängnis , weil er öffent¬lich „Einrichtungen der katholischen Kirche beschimpft" und in der
Kirche selbst durch Erregung von Lärm vorsätzlich Störung ver¬
ursacht hatte.

Aus der Residenz .
' Karlsrui, ^ . 19 . Januar .— „Im Iekch«» Bismarck«" . Dem au anderer Stelle in

diesem Blatte unserer heutigen Nummer besprochenen Buche unseresvaterländischen Dichters wolle» wir auch ein Geleitswort mit aufden Weg geben, das Bände spricht : „Keine der beiden in
Karlsruhe angegangenen Druckereien hat es wagenwollen , die freiniütigen Zeitgedichte in Druck zunehmen ." Darum einen besonderen Gruß und Dank dem Dichter ,daß er einen lebhaften Wunsch der Verehrer Bismarcks und seinereigenen hochherzigen Muse unbeirrt dennoch verwirklicht hat.— Komorer» . Die vereinigten Korporationen und Vereineder Technischen Hochschule hier veranstalten am Mittwoch,den 25 . d . M ., abends 8 '/, Uhr , im großen Festhallesaal zur Feierdes Geburtstages Sr . M . des Kaisers einen Kommers , zu dem
zahlreiche Einladungen ergingen .- -- Alldeutscher Uerband. Die vor kurzem gegründete Orts¬
gruppe sür Karlsruhe und Umgebung hielt gestern abend im Jagd¬zimmer des Hotels „Tannhäuser" die erste Hauptversamm¬lung ab . Der 1 . Vorsitzende, Herr Schriftsteller O . Ammon er-
öffnete mit einer Begrüßung um s/t9 Uhr die Versammlung und
hielt sodann eine» einleitenden Vortrag über : »Das Vermächtnisdes Jahres 1898 und der Alldeutsche Verband " .Redner ging, anknüpsend an die gerade 28 Jahre zurückliegendeKaiserproklamation in Versailles und die vorausgehenden bluti¬gen Kampfe, auf das letzte, seitdem ereignisvollstr Jahr ein . Neben dem
Heimgang des großen Kanzlers , des Schmiedes des DeutschenReiches , der bis zuletzt als treuer Ekkard für das Deutsche Reich sorgteund wachte und dessen Vermächtnisse Aar seine weilausschauende Politikerkennen ließen , sei ein freudiges Ereignis , die Neugründung derdeutschen Flotte , zu verzeichnen . Sei damit auch nicht alles zuerreichen, so lasse sich doch das Reich nicht mehr in der bisherigenWeise eindämmen ; mächtiger könne es sich entfallen und neue Absatz¬
gebiete für Industrie und Bevölkerungsüberschüsse suchen . Bisher seidies nicht möglich gewesen, nun aber suche man die Auswandererdem Deutschtum mit Recht zu erhalten und dem eindringendenFremden die Erwerbung der Reichsangehörigkeit zu erschweren.Zu begrüßen sei der dahin zielende neuliche Antrag der Äbgg . Hasse undv. Arnim im deutschen Reichstag. Ein unerfreuliches Ereignis sei derspanisch - amerikanische Krieg , der dieFabelvon den „monarchi¬schen Eroberungsgelüsten"

, die stets die Kriege entfachen, zu Nichte macheund zeige , daß auch der Volkswilleund die Lebeusinteressen von Nationen
zum Kriege drängen können . Ein großes Kolonialreich, in dem dieSonne nicht unterging , wurde vernichtet ; an seiner Stelle erhebt sich eineneue Weltmacht, deren Uebermut durch die Rede eines Parlamentariers
gekennzeichnet werde, der den Rat gab, Deutschland die gleiche „TrachtPrügel " zu verabreichen. Helfe über solche Anmaßung auch dee deutscheHumor leicht hinweg , so sei doch auch der Ernst der Lage nicht zu ver¬kennen . Drei große Weltreiche seien es nun , die den Erdkreis zu be¬
herrschen suchen und an Deutschland und im Sinne des Alldeutschen Ver¬bandes sei es , sich als vierte Macht zur Seite zu stellen . Leider gebe es
noch jetzt viele Deutsche , die den Wert der Kolonien nicht einsehen. Wes-halo sollte die alte machtvolle Zeit der meerbeherrschenden Hansa , die

ein
^ kleines und schwaches Königreich sah , nicht wieder-■ Erfreulich sei sodann die Erwerbung von Kiautschou ,oer yossenillch ^ weiterer Zuwachs besonders geeigneter Kohlenstationenfolge. Wenn das deutsche Volk nicht die Intelligenz habe, um daserreichen , sich über Kleinigkeitskrämerei hinwegzusetzen , so sei

,„6^ ,,un^ mächtig zu werden, und werde stets das duldende
m

e
™=,? *eiken: . Das Nationalbewußtsein zu wecken, den Keim

putschen Volkstums, die Aufklärung in die Herzen weiterer Kreise zntragen, sei die höchste Ausgabe des Verbandes . In diesem Sinne schließeer nnt der markigen Devise des Verbandes : „Gedenke , daß diternDeutscherbist !"
Großer Beifall folgte den trefflichen Ausführungen des Red¬ners, dre in den Herzen der Anwesenden freudigen Anklang fanden.Herr Ammon erstattet sodann den Geschäftsbericht : DerVer -selbst hat zur Zeit 40000 Mitglieder , wovon 7000 das Ver-bandsorgan halten, dessen größereVerbreitung dringend zu wünschensei . Die Ortsgruppe habe schon jetzt 222 Mitglieder und habe heutedie Freude erlebt , daß 3 hiesige Burschenschaften , „ Arminia ",„Getrannia " und „Tuiskonia " , korporativ dem Verbände bei¬getreten sind. Er begrüße die anwesenden Vertreter dieser Ver-bmdungell besonders freudig , da auf der Jugend DeutschlandsHoffnung beruhe . Auch ein Sportsverein , der 1 . K a r l s r u h e r„B i c y c l e - K l u b", sei erfreulicherweise insgesamt dem Verbandbeigetreten und es sei zu wünschen, daß auch Gesangvereinediesem Beispiele folgen und namentlich die Festlichkeiten des Ver¬bandes verschönern helfen werden . In der Frage der National¬festspiele nehme die Ortsgruppe die Stellung ein, die der Ver-band in Mainz beim letzten Verbandstag vorgezeichnet habe.Wichtiger für die Ortsgrupqe sei die Errichtung eines Bismarck -turmes . Redner hofft, daß bald ein solcher von einem benach¬barten Berge , etwa vom Wattkopf, herniederschaue. Herr BankierHecht erstattet hierauf den Kassenbericht . Die Einnahmenbetrugen 921, die Ausgaben 165, der Kaffenbestand 756 M . ; dochstehen in Bälde größere Ausgaben, Abfuhr an die Verbandskasserc.bevor , sodaß der Vorrat auf 300 M . zusammengehen wird.Dankbar erwähnt der Redner eine Spende von 100 M . seitensdes Herrn Kommerzienrats Lorenz , sowie die hiesige»Zeitungen, die den Aufruf des Verbandes unentgeltlich zum Abdruckbrachten („Karlsr . Tagbl ." , „Bad . Lairdesztg ." und „Karlsr . Ztg . ")und andere , die nur die Satzkosten berechneten . Mehrere vorge¬schlagene kleine Statutenänderungen finden allgemeine An¬nahme , insbesondere die Erhöhung des Gesamtvorstandes von 9 auf12 Personen und die Bestimmung , daß der Vorstand sich selbstdurch Beiwahl während seiner Amtsdauer ergänzen kann . Derbisherige Vorstand wird auf Vorschlag des Herrn KaufmannL e p p e r t durch Akklamation wieder gewählt und durch dieHerren Blechnermeister Schlebach (kous.), Major a . D. Platzund einen Vertreter der Studentenschaft, Herrn Schmidt , Vor¬

sitzenden des „v . 6 . " ergänzt . Herr Ammon gicbt feinem Be¬dauern Ausdruck , daß es trotz Bemühung nicht gelungen sei , Mit¬
glieder der Centrumspartei in den Vorstand zn bekommen,Redner würde es sehr begrüßen , wenn das Centrnm in diesernationalen Sache das Vaterland über die Partei stellen wollte . Bei
Besprechung verschiedener Angelegenheiten wird angeregt, die „All¬deutschen Blätter " in möglichst vielen Wirtschaften auszulegen,ferner im « Krokodil" einen Stammtisch einzurichten und je am
ersten Mittwoch des Monats eine Zusammenkunft zu halten . Im„Krokodil" soll neben dem Verbandsorgan auch die „OstdeutscheRundschau" ausgelegt werden . Der Vorsitzende konnte sodann die
erfreuliche Mitteilung machen, daß der anwesendeHerr Kommerziell -rat Henning in dankenswerter Weise den stattlichen Jahresbei¬trag von 100 M . gezeichnet habe . Herr Ammon schließt mit der
Mahnung , nicht nur in großen , sondern auch im kleinen , namentlichbei Einkauf der täglichen Bedürfnisse rc. Nationalpolitik zu treiben.Nationalpolitik sei Sozialpolitik und komme auch dem letzte »Arbeiter zugut . Beim anschließenden geselligen Zusammenseinfolgte noch ein reger Gedankenaustausch und verschiedene Toaste,wobei die Herren O . Ammon , Pros . Müller , Stadtpf . Rappund Rohde , Ltnä. Schmidt , Malermeister Die der und Fabri¬kant Beuchert das Wort ergriffen, sodaß diese erste Hauptver¬sammlung einen schönen und durchaus würdigen Verlaus nahm.6. Verein für Gesundheitspflege «nd arrneilose Heitmris«
(Natnrheiivrretn) Karlsruhe. Freitag, den 20. l . M . , abends8 Uhr, wird Herr Oberstabsarzt a. D . Dr . K a tz aus Stuttgartim Saale des Hotel Monopol (gegenüber dem Hauptbahnhos ) eine»
öffentlichen Vortrag über das Thema : „Die Naturheilmethode i»
ihrem Wesen und ihr Einfluß auf die Familie " halten. DerRedner, Besitzer und Leiter der Naturheilailstalt in Degerloch bei

Im Zeichen Bismarcks.
Zeitgedichte und politische Stimmungsbilder aus den letzten zehn Jahrenvon Robert Haaß . Karlsruhe , Verlag von Wilh . Jahraus .Ter Verfasser ist zuerst Weihnachten 1889 als Dichter vor die
größere Oeffentlichkeit getreten mit „A b n o b a", einer Sammlunghon „Liedern und Bildern vom Schrvarzwald", unter dem PseudonymH. Robert. Das der „ Diana Abnoba" dargebrachte Bändchen
zeugte nicht nur von tiefgeivurzelter Liede zur engeren Heimat, —
unter die frischen Schwarzwaldlieder mit ihrem würzigen Tannen¬
duft war mehr als ein vaterländischerHerzcnserguß, war so mancheskräftige Manneswort von politischer Tragweite gemischt. Als bald
daraus der Schöpfer des Reiches das Steuer niederlegen mußte und
es galt , zur Erhaltung seines Werkes seinen Geist im Volke lebendig
zu erhalten, war Robert Haaß auch auf dem Platze. Ein frischesBündel seiner sicher treffenden Pfeile „Pro Patria * quittierte Fürst
söism ar ck selbst mit nachfolgendem Schreiben aus Friedrichsruh ,vom 23 . November 1891 :

„Die Sammlung Ihrer Gedichte ist mir zugegangen; siewaren mir zum großen Teile schon zu meiner Freude bekannt
und durch ihre vollendete Form und ihren Inhalt zur herz¬
stärkenden Lektüre geworden . Ich freue mich der Gelegenheit,Ihnen für den warmen und tapferen Ausdruck Ihres Wohl¬wollens meinen verbindlichsten Dank auszusprechen ."Unter den Hunderten und Tausenden von Gedichten , welcheden „getreuen Eckart" im Sachsenwalde alljährlich begrüßten, ge¬hörten diejenigen von Robert Haaß zu den wenigen auserlesenen,die der Fürst wirklich las ; fand er eine solche „Herzstärkung" , sopflegte er sogar die Fürstin zu rufen, um ihr die Verse selbst vor¬zulesen . Für den „wie immer formvollendeten" Weihnachtsgruß1894 , gelegentlich des Hingangs der Fürstin , hat „der Einsame inFriedrichsruh " unterm 28. Dezember noch einmal eigenhändiggedankt .

Unter solchen Umständen ist es doppelt dankenswert, daßRobert Haaß , seinem eigenen Pflichtbewußtsein und dem Drängengleichgesinnter Freunde Folge gebend, seine politischen Zeitgedichteund Stimmungsbilder ausgesondert hat und, in ein Bändchen zu-samuieiigesaßt, neu hinausgehen läßtt Die weitverbreitete Vorein¬

genommenheit gegen „politische" Gedichte ist vornehmlich darin be¬
gründet, daß nur zu viele Unberufene solche zu Tage zu fördernnicht müde werden ; ist es der Rechte, so wirken seine Lieder in
diesem Falle erst recht „ gleich guten Thaten " . Wer wollte im
deutschen Dichterhain die Weckrufe eines H . v . Kleist , Arndt ,Körner, Schenkendorf, Uhland , Herwegh , Freiligrath , Hoffmannv. Fallersleben, Geibel, eines Gottfried Keller oder Konr . Ferd.
Meyer missen? Solche „Volksstimmen " bilden den sichersten Weg¬weiser zugleich für den Staatsmann und für den Geschichtsforscher .
Wehe demjenigen , der sie zu gering einschätzt oder gar ganzüberhört !

Der Geist, welchen die Zeitgedichte von Robert Haaß atmenund zum Ausdruck bringen , ist auf dem Titelblatte (von ProfessorLänger) ebenso sinnig als drastisch zur Anschauung gebracht durcheinen Eichenzweig, an welchem die Schilder Bismarcks und Ulrichv . Huttens vereint hängen .
„Ihr werten Deutschen halt' ein Rat,Da 's nun so weit gegangen hat :
Daß ' nit geh ' wieder hinter sich !"

Dieses Wort Huttens aus dem Jahre 1521 ist dem ganzenBüchlein als Devise vorgesetzt. Damit ist die „Tendenz" , der Zweck
desselben unzweideutig gegeben. Was dem vaterländischen Dichterdie Zunge gelöst, das thatendurstige Wort entzündet hat , ist die
Besorgnis, daß Deutschland , unzureichend aufgeklärt und mißleitet,aus der Höhe, aus die es der Begründer des Reiches , sein Heros,gehoben hat, sich nicht zu erhalten wissen dürfte. — Daß diese Herz¬stärkung des eisernen Kanzlers seinen Gegenfüßlern, die in ihmsein Werk bekämpfen, nicht nach dem Gaumen sein wird, istselbstverständlich ; je weniger dieses der Fall , desto größer wirddie Gewißheit sein, daß der Dichter sein Ziel nicht verfehlt hat ;gewidmet ist das Büchlein ausdrücklich den „Deutschen " in
Deutschland.

Obgleich die einzelnen Nummern im Laufe des letzten Jahr¬zehnts sporadisch entstanden sind und Haaß mit Recht nur die
chronologische Ordnung eingehalten hat, bildet die Sammlung dochein in sich geschlossenes Ganze , das, indem es mit dem Erdenwallen
unseres Bismarck zusainmenhängt, richtig an - und ausklingt . Es

sind Stücke darunter, welche neben dem Besten vaterländischer Ge¬
dichte in keinem deutschen Lesebuch fehlen sollten; so z. B . gleichdas zweite : „Pnror teutouicus " überschrieben , des deutschen Volkes
heiliger Zorn , der schon manchmal „ein flammend Gewitter,weit durch die Schwüle der Zeiten gekracht, und das Schlechte ge¬tilgt und das Recht befreit und dem Geist eine Gasse gemacht ."— Das sind Klänge , die selbst neben Arndts „Der Gott , der Eisen
wachsen ließ" — sehr wohl bestehen können .

Außer den Undeutschen in Deutschland erhalterr vor allem die
Engländer ihr vollgemessenes Teil „deutschen Zornes " und auchdeutschen Humors. Die gereimten Episteln des deutschen Michel an
John Bull, gelegentlich des SanstbarVertrages (am Tage von Belle-
Alliance !) und der Reisen Emin Paschas, gehören zu den köstlichstenNummern und sollten bei keiner Verhandlung mit England weder
auf dem Tische des Kanzleramtes noch des Reichstages fehlen . Ei»
rechtes Wort zur rechten Zeit wirkt zündend fort in alle Ewigkeit

Verschiedenes .* Die beim Festessen im königliche« Schloff in Berlin am
Krönungs- und Ordensseste aufgelegte Speisekarte, deren Gerichte
nach der Gepflogenheit der kaiserlichen Familie deutsch bezeichnet
sind, lautet folgendermaßen : „Berlin , den 15 . Januar 1899.
Königliche Mittagstafel . Gärtnersuppe . Gedämpfte Stein -
butten. Schmorfleisch mit Gemüsen . Hummern -Auflauf mit Edel¬
pilzen . Wildschweinskopf. Metzer Hühner . Früchte .

_
Salat .

Biskuit- Sahnenspeise . Nachtisch." Hoffentlich findet dieses von
höchster Stelle gegebene Beispiel ein allen deutschen Kreisen endlich
Nachahmung . Man sieht, es geht auch so.* Münster , 17 . Jan . Genau nach Muster der in Köln vor -
gekommenen Angriffe auf Mädchen wurde heute früh gegen4 Uhr hier ein Ueberfall auf zwei zum Bahnhof gehende Damenverübt. Die eine wurde von einem unbekannten Menschen zuBoden geworfen und durch einen Messerstich in den Unterleib
verletzt. Auf das Geschrei der beiden entfloh der Angreifer. ES
ist noch nicht gelungen, seiner habhaft zu werden.



Stuttgart , war vvr Jahren auch dahier in Karlsruhe als prakt.
Arzt thätig und dürfte somit vielen in persönlicher Erinnerung sein.
Der Eintritt ist für jedermann frei !

□ Kleine Chronik . Am 12 . d . M . hat sich ein in der Ritter¬
straße wohnhafter Schloffergeselle von einem Hexrn in her Erbprinzen-
stratze unter falschen Vorspiegelungen 20 M . erschwindelt ,
weshalb er wegen Betrugs verhaftet wurde . — Eine stellen - und
wohnungslose Dienstmagd aus Rastatt hat sich bei einem Kaufmann in
der Zahrlngerstraße , angeblich für einen Kunden, am 17. d . M . ver¬
schiedene Waren erschwindelt , weshalb dieselbe heute ebenfalls
wegen Betrugs verhaftet worden ist . — Am 31. v. M . hat ein in der
Karlstraße wohnender Kaufmann seinen Hausburschen aus Leipzig mit
Waren im Betrage von 12 M . zu einem Kunden in die östliche Kaiser¬
straße geschickt . Der Hausbursche hat das Geld hierfür eingezogen und
die Rechnung quittiert , den Dienst sodann ohne Kündigung yermlich ver¬
lassen und die 12 M . unterschlagen . Bei einer später ausgestellten
Rechnung wurde die Unterschlagung entdeckt und der Thäter gestern
angezeigt. — In der Nacht vom 14. aus 18 . d. M . wurden an dem
Aborthauschen hinter der Kleinen Kirche 8Thürfchließer mut¬
williger Weise abgeschlagen und dadurch der Etadtgemeinde «n
Schaden von 10 M . zugesügt .

Rechtspflege .
V Karlsruhe , 18. Jan . (Strafkammer 111 .) In der Persondes vielbestraften ledigen Taglöhuers Franz Scherer von Beinheim

S
and heute ein aemeingefährltches Jndtvwuum vor Gericht. Er beging
n vorigen Jahre in Baden-Baden und Umgegegd «ine Reihe von

Diebstählen von Gegenständen aller Art , wie Uhren, Geld u . s. w .
und entwich aus dem Amtsgefängnis in Baden -Baden , wo er in Unter¬
suchungshaft war . Nachdem er entkomme » , trieb er fick in der Gegend
von Rastatt umher, wo er gleichfalls wieder einige Diebstähle ausführte ;
daraufhin flüchtete er in das Elsaß und wurde in Seltz, wo er gleich¬
falls stahl, verhaftet . Der Verhaftung widersetzte er sich mit einem ge¬
stohlenen Rasiermesser. Unter Einrechnung einer gegen ihn von der
Strafkammer in Straßburg erkannten Strafe von 4 Jahren Zuchthaus
verurteilte das Gericht den Angeklagten zu einer Gesamtzuchthaus¬
strafe von 8 Jahren 7 Monaten , 10 Jahren Ehrverlust und
Stellung unter Polizeiaufsicht. — Wegen fahrlässiger Körper¬
verletzung erhielt der Fuhrmann Emil Rösch von Kappelrodeck
1 Woche Gefängnis . Er fuhr am 10. Oktober v . I . aus der Landstraße
Kuvpenheim-Haueneberstem mit einem Möbelwagen . als ihm Wilhelm
Reiß von da mit einem Dungwagen rntgegenkam. Rösch wich nicht ge¬
nug nach rechts aus , sodaß Reiß zu Boden geworfen wurde und einige
Verletzungen, doch nicht erheblicher Art , davontrug . — Unter Ausschluß
der Oeffentlichkeit kam die Anklagesache gegen die ledigen Theodor und
Anna Nold von Bietigheim wegen Verbrechens gegen § 173 2
des St . -G .-B- zur Verhandlung . Ersterer wurde mit 3 Monaten , letztere
mit 1 Monat Gefängnis bestraft. — Die Berufung des ledigen Tag¬
löhners Josef Schilli von Bermersheim , der vom SchöffengerichtBaden -Baden untern, 6. Dezeinber v. I . wegen Unterschlagung mit
6 Tagen Gefängnis bestraft worden war , wurde heute als unbegründet
verworfen . — Das gleiche war der Fall mit der Berufung des
Fabrikdirektors Richard H ö g g in Oos . rvrlcher vom gleichen Schöffen¬
gericht wegen Vergehens gegen die G . -O . in eine Geldstrafe von 10 M .
verfällt worden war .

V Tagesordnung der Strafkammer II des Grosth . Land¬
gerichts Karlsruhe - Sitzung : Samstag , den 21 , Jan ., vorm . 0 Uhr :Maria Josefine O Fürst ans Blönried wegen Vergehens gegen 8 49 '
Et .-G. Wilhelm O Becker aus Ittersbach wegen Körperverletzung.
Jakob • Hirsch und Gustav « Hirsch aus Berwangen wegen Ver¬
gehens gegen ß 28 St .-G.-B . Friedrich • Gegenheimek aus Langenalb
wegen Körperverletzung. Josef » Bamnann qus Neibsheim wegenKörperverletzung. Konstantin » Wild aus Tiefenbronn wegen Urkunden¬
fälschung und Betrugs . Gottlieb O Weber aus Bittersbach wegen
Sachbeschädigung. Gottfried » Leucht aus Gündelbach wegen Dieb¬
stahls. Karl O Zeiler auS Stammheim und Heinrich O Säuberlich
«us Dietlingen wegen Diebstahls.

Ku » st n »d THisseuschaft .' München, 16. Jan . Nach der „Allg. Ztg." lehnte Professor
H e i g e l de» Nus nach Wie» ab.

* Wien , 18. Jan . Der berühmte Zoologe Hoftat Friedrich Claus ,früher Proseffor der Wiener Universität, ist, 66 Jahre alt , heute hier
Gestorben . Claus stammte aus Kassel.

Persoualie».* Breslau , 18. Jan . Der Oberbergrat Dr . Gustav Prings -
heim , ein bedeutender Fachkenner auf bergmännischen, Gebiet, ist hier
gestorben.

* Reichenbach i. B ., 18. Jan . Der jüngst verstorbene Kommerzien¬rat S a r f e r t vermachte 200 000 M . zugunsten der Arbeiter und An¬
gestellte » der Firma Schieber, sowie zahlreiche sonstige Stiftungen .

Verschiedenes .
w Breslau , 19. Jan . Nach einer Mitteilung der . Echtes.

Volksztg ." sind die beiden au der hiesige » Universität bestehenden
polnischen Vereine „Concordia" und . Verein der Oberschlesier"
aufgelöst worden.

* Koblenz , 18. Jan . Das Hochwasser der Mosel richtet
großen Schaden an . Die Orte auf dem rechten Ufer sind
ohne jeglich« Verbindung, da die Fähren ihren Betrieb eingestellt
haben. Hier sind die User überschwemmt , und das Wasser ist in
die Keller eingrdrungen. In Ehren breitstein steht der Rheinin den Straßen .

* Laibach , 18. Jan . Heute abend 9' /« Uhr wurde hier ein
ziemlich heftiger , zwei Sekunden anhaltender Erdstoß verspürt.
Schaden wurde nicht angerichtet .

* Paris , 17. Jan . Die Baumwollspinnerei Offroyin Malaunray bei Rouen brannte heute »acht nieder. Der
Schaden beträgt 800000 Frcs .

* Lyo «, 17 . Jan . Das Rhonethal ist großenteils über¬
schwemmt. Der Schaden ist bedeutend . Hier wurden über Nacht
zwei schwimmende Waschanstalten von den Fluten fortgeriffen,wobei zwei Arbeiter ertranken.

* QneenSlown , 18. Jan . Der Dampfer „Alesia " der
Hamburg - Amerika - Linie signalisierte heute der Marine¬
station Old Head of Kinsale , daß das Ruder beschädigt und
oas Schiff schwer zu lenken sei, und verlangte Bugschiffer und
Lotsen . Infolge dessen wurden Bugschiffer und Lotsen von Queens-
town abgesandt. Dieselben kehrten spater zurück mit der Meld¬
ung, sie hätten von der „Alesia * in der Nähe von Cookshasen
nichts gesehen und infolge des steigenden Südweststurms sich
nach dem Hafen von Queenstown zmüÄegeben müssen. Die De¬
pesche fügt hinzu, die „Alesia " werde sich in dem Unwetter schwer¬
lich der wischen Küste nähern, möglicherweise den irischen Kanal
aufwärts getrieben rverden.

Handel und Verkehr.* Frankfurt a . M . , 19. Januar . (Schlußkurse 1 Uhr 48 M .)
Wechsel Amsterdam 168 .77, London 204 . 10, Paris 81 .08, Wien 169 .42,Jtal . 780 .38, Privatdisk . 4V«, 4> Deutsche Reichsanl . (abg. 3 ' » 101. 80,3°/, Deutsche Reichsanl . 93.30, 4% Preuß . Konsols (abg. 3 '/-) 101 . 80,3 ‘/i °/o Baden in Gulden 99 .90, 3'/»°/° Baden in Mark 100 .80, 3 '/, */»do . 101.25 , 3°/o do . 1890 93.70, b ü/o Italiener 93 .90 Oesterr. Goldrente101.60, Oesterr. Silberrente 101 .— , Oesterr. Lose von 1886 148.88 , 47«%Portug . 37.80, Berliner Handelsgeseusch. 164 .80, Darmstädter Bank154 .90 , Deutsche Bank 207 .70, Dresdener Bank 164 .80, Badische Bank125 .20, Rheinische Kreditbank alte 142 .40 , bo . neue — .—, Rhein . Hypo-
iheteuv. alte 168.—, do. neue — , Pfälzer Hypothekenk >. 160 .—,Oesterr. Länderb. 121.—, Schweiz . Central 182.80, Schweiz. Nordost106.89, Schweiz . Union 82 .—, Jura -Simplon 90 .80, Bad . Zuckerfabrik84.—. Hurp . 180.70, excl. Nordd . Lloyd 115 .—, Hamb. Amerika 121.90,Maschinenfabrik Gritzner 206 .— . Karlsruher Maschinenfabrik 222.—, La
Veloce Si .- A . Le 87 .— Tendenz: Fest.' Berliner Schluhkurse . (Mitgeteilt von der Rhein . Kredit-baul Karlsruhe .) öproz. Italien . Rente 94 .20 . Berliner Landrlsges .-Antcile 168.78. Darmftädter Bank- Aktien 134 .80 . Deutsche Bank-Aktien
208 . 10 . Tislonw -Kommaudit-Anteile 199,30 . Dresdener Bank-Aktien164 .90. O ' iicn -, Kredit-Aktie» 226 .— . Oesterr. Staatsbahn -Aktien 184 .28.Kanada -Pachte — . Bochu mer Gußstahl -Aktien 236 .40 . Concordja-

Bergw . -Akiien 255 .60 . Dortmunder Union 111 . 10 . Harpener Bergbau -
Aktien 181.— . Hibernia Bergw .-Aktien 189.25. Königs- und Laurahütte -
Aktien 218 .25 . Löwe -Aktien 441 .—. Ges . s . elektr . Unternehm.-Aktien
172 .— . Allgem.- Elektr. - Ges .-Aktien 287.—. Schuckert -Aktien ex . Div.
244.73 . Dtsch . Waffen- u. Mnitfbrk . 345 .—. Gelsenk . 184.—. Privat¬diskonto 4'/« Proz.

Fruchtmärkte .' Pfullendyrf , 17 . Jan . Kernen 18.—, 17.62,17 . — . Weizen18.20, 17 .78 , 17 .— . Gerste 17 .20,16 .91 , 16.51. Hafer 15 .30, 15.07 , 14 .60 .
Roggen 15 .29, 14 .73, 13,90 . Oelsamen .* Meßkirch , 16. Jan . Kernen 18.20, 17 .84, 17.60 . Hafer 15.—,14.64, 14 .—. Gerste — . Roggen — .
Oelsamen — .* Billingen , 17 . Jan . Kernen 9.30, 9 .08, 9.— . Weizen —.—,Bohnen —.— ,7 .30 , — .—. Gerste — .—, .—, — .—. Hafer — .—,— . Gem.Frucht 8.—, 7.64, 6 .70 . Roggen — , 8.—, — .

• Karlsruhe , 19 . Januar . (Fleischpreise auf der Fleischbankdes Wochenmarktes.) Anwesend waren 14 Fleischverkäuser, welche ver¬kauften : das Kuhfleisch zu 50—60, Rindfleisch 60—68, Schweinefleisch70—76, Kalbfleisch 72—76, Hammelfleisch 56—64 Pf . Marktpreise inder Zeit vom 15. Jan . bis 19. Jan . : t . Mktualien : 500 Gr . Fleisch,
Ochsen 72, Rind (Kuh) 68, Hammel 56—64, Schweine 76, Ge¬
räuchertes 90. Kalb 76 Pf . Brot , 450 Gr . weißes 18, 1400 Pr .
schwarzes42 Pf . Mehl , 300 Gr . weißes 20, schwarzes 17 Pf .. 1 Kilo Erbsen36—40, Bohnen 36—40, Linsen 50—80. 500 Gr . Reis 32, Gerste 23—35,Gries 20 Pf .. 50 Kgr. Kartoffeln M . 3.50, 500 Gr . Butter 1 .10, Rind¬
schmalz —, Schweineschmalz 90,1 Liter Milch 18, 6 Eier 42, 1 Liter
saurer Rahm 80 Pf . 2 . Sonstige Naturalien : 1 Klafter Waldbuchen¬
holz M . 44 .— , Waldtannenholz 34.— . 50 Kgr. Heu 3 .50, Stroh 2 .50.3 . Fische. 500 Gr . Aal 1 .20. Bärsch 60, Hecht 1 .—, Brefen 50,Milben 50, Karpfen 1 .10, Schleien 1 . 10, Rotaugen 35, Koretsch 50,Zander 1 .20, Barben 70.

Drahtberichte .
w Berlin , 19. Jan . Zur gestrigen Frühstückstasel beim

Kaiserpaare waren der deutsche Botschafter in Paris GrasM ü n st r r und dessen Tochter , sowie der Staatssekretär v. B ü -
low geladen . An der gestrigen Defiliercour nahmen 5000 Per¬sonen teil. Die Cour dauerte drei Stunden . Heute vormittag
besichtigte der Kaiser eine für den Sultan bestimmte Kanone .

w Berlin , 19. Jan . (Bndgetkommisfivu .) Bei dem Etat der
Reichsdruckerei gab der Staatssekretär des Reichspostamts, v. Pod -
bielski, weitere Erklärungen über den Fall G r ü n e n t h a l. Der
Gesamtbetrag der Veruntreuungen erstreckt sich ans 483 000 M . Da¬
von sind 144300 M . ungedeckt.

w Wien , 19. Jan . Den Blättern zufolge hat die Bezirks -
hauptmannschaft von Neutitschein in Mähren den
Gemeinderatsbeschluß aufgehoben , worin dem Abg . Dr .
Menger für dessen Ablehnung des Ordens der eisernen Krone
Dank und Anerkennung ausgesprochen wird. Der Gemeinderat
legte beim Ministerium Beschwerde ein .

Deutscher Reichstag .
w Berlin , 19 . Januar .

Am Bundesratstische Staatssekretär Graf v. Posadowsky .
Gras B a l l e st r e m eröffnet die Sitzung ‘um 1 Uhr 20 Min .Bei der Fortsetzung der zweiten Beratung des Etats des Reichs -

amts des Innern führt
Abg. Rösicke (wildlibrral ) aus : Der Staatssekretär sagte, daßvon einem Stillstand der Sozialgesetzgebung nicht die Rede seinkönne und beruft sich auf die Thronrede . Die in ihr angekündigten Ge¬

setze sind noch nicht zur Vorlage gelangt und stecken noch im Bundesrat .Das Koalitionsverbot werde noch immer aufrecht erhalten . Bedenklicherseidas aiigekündigte Gesetz gegen den angeblichen Terrorismus bei Streiks .Terrorismus komme auch bei Arbeitgebern vor . Uebrigens habe man
schon jetzt genügende Handhaben , um Ausschreitungen zu bestrafen. Seit1890 haben sich die Verhältnisse bedeutend gebessert . Redner bittet den
Staatssekretär dringend, dem Kaiser Bericht über die Verhandlungendes Arbeitgeber-Verbandes in Leipzig zu erstatten . Pflicht der Regierungund des Reichstags sei es. dafür zu sorgen, daß Deutschland aus so¬zialem Gebiete nicht hinter England und den übrige,« Ländern znrückstehe .

Chaurberlaiu über England und Frankreich,
w Wolverhampton (Staffordshire) , 19. Jan . In einer

S
estern gehaltenen Rede wandte sich Ehamberlain gegen die
ileinengland - Partei mit statistischen Zahlen, durch welche

bewiesen werde, daß der Handel der Flagge folge . Er
sprach sodann über die befriedigende Erledigung deS
Faschoda - Falles und drückte die Zuversicht aus ,daß die Stellung Englands im ganzen Nilthale künf¬tighin unanfechtbar anettannt sei. Chamberlain erwähntedie Beseitigung anderer Anlässe zur Erregungseitens Frankreichs , darunter die Niger - Angelegenheitund die Zurücknahme der französischen Forderung ausAusdehnung der französischen Niederlassung in Shanghai .Daran anknüpsend bemerkt Chamberlain, er freue sichüber die Erklärungen einflußreicher französischer Staatsmänner
und Zeitungen, welche daraus dringen, daß die Gelegenheit er¬
griffen iverde, die übrigen Fragen , welche einen Anlaß zu
Reibungen zwischen den beiden Ländern geben könnten ,in freundschaftlicher Weise zu erledigen . Wenn dieser
Wunsch bei dem französischen Volke und bei der französischen Re¬
gierung bestehe , komme ihm das engiische Volk mehr als auf
halbem Wege entgegen . Chamberlain wendet sich hieraus
gegen den Teil der Pariser Preffe, die England als kriegs-
vegierig darstelle . England hasse den Krieg . Zwei
Fragen — betreffend Madagaskar und Neufundla .nd —
seien noch unerledigt . — Was Madagaskar angehe , so sei die
englische Regierung der Ansicht , daß hier ein Treubruch (! ! !)
vorliege . Feierliche Verpflichtungen seien ignoriertund umgangen worden . England se i um seineVertrags -
rechte gebracht werden . (Diese Sprache des „freundschaft¬
lichen" englischen Ministers kann Frankreich sich doch wohl kaum
biete» lasten . D . Red.) Der britische Handel erlitt hierdurch einen
beträchtlichen Schaden . So lange diese Frage nicht geregelt sei,bleibe ein tiefes Gefühl von Verdruß beim englischen Volke bestehen.Die Regierung hoffe und glaube, daß die Frage in einer für beide
Länder annehmbaren Weise ihre Beilegung finde. Die Neufundland
betreffeudenThatsachenbötenein typisches Beispiel einer boshaf¬ten Politik , die augenscheinlich daraus ausgehe, den größtmöglichen
Aerger und Schaden für andere mit möglichst geringen Vorteile»iür den Urheber zu verbinden. England wünsche keineswegs die
Bestimmungen des Utrechter Friedensvertrages zu umgehen ; es
wünsche vielmehr , daß die durch denselben Frankreich zugesprochenen
Rechte eine genaue Auslegung erfahren, aber nicht ausgedehnt oderzu
Englands Schaden mißbraucht werden . Wenn diese Rechte einer
gehörigen Durchsicht unterworfen werden » wenn ferner Frankreich
glaube, daß sie Wert für Frankreich besitzen , und wenn es willenS
sei, den Anlaß und die Quelle der Erregung zu beseitiger«, sei Eng¬land bereit , die Aufhebung dieser Rechte durch di« Gewährung einer
billigen Entschädigung zu vereinbaren. Chamberlain führteweiter aits, er glaube, daß die Anrrahme einer Politik der offenen
Thür in den deutschen Kolonien zu deren Gedeihen beitragen
werde . England werde die Ausdehnung dieser Kolonien ohne Eifersuchtbetrachten und die Mitwirkung Deutschlands und der VereinigtenStaaten begrüßen . Er glaube, England köllne, ohne allzu
sanguinisch zu sein, sich auf deren Zustimmung und Mitwirkungbei seinen Bemühungen verlassen , eine allgemeine Annahme der
Grundsätze herbeizuführen , welchen es hohe Wichtigkeit beilege.

Verantwortlicher Redakteur: Otto Reuß ,
für de» Anzeigente il : Ludwig Lorbach in KaMryhe._

Konkurseröffnungen.
Heinrich Weiß Witwe, Wirtin in Lahr. Eröffnungstermin 9. Jan . An¬

meldefrist-Ablauf 2 . Febr . Prüfungsterinin 9. Febr,
Druck unv Vertag von Otto Reuß. Httjchtzrah« Ar. 9 M KatMtühk .

Meteorologische Beobachtungen vom 19. Jan ., morgens 8 Uhr.
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Wetterbericht des Tentraldue. für Meteorol. vo« 19. Ja ».Ein ziemlich tiefes Miniinum liegt heute nördlich von Schottland ,während ein barometrisches Maximum die nördliche Hälfte Mitteneurovas bedeckt ; hierdurch sind südivestliche Winde bedingt, unter derenEinfluß die Temperaturen allgemein hoch liegen, nur in Nordeuropa ines sehr kalt (Stockholm — 10", Haparanda — 24"). Im größten TeilesMitteleuropas ist es unter der Herrschaft der Depression wie bisher urt- .ruhig , trüb und regnerisch, nur in Süddeutschland , das am Rande deshohen Druckes liegt, ist Aufklären einaetreten, das aber voraussichtlichnur von kurzer Dauer sein wird , es «st vielmehr auch bei uns wieder '
trübes Wetter «nit Niederschlägen zu erwarten .

Witteruugsbeobacütnnge » der Mereoroloa. Station Karlsruhe .
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Nacht 6.9. Niederschlagsmenge am 18 . Jan . 1,7 mm.

Bemerk.

Regen

folgende», ■

Wafferstandsnachrichte ».
Rh ein .

Maxau , 19 . Jan . 593 cm, gefallen 51 cm.
Wawshut , 18. Jan . 330 cm, fallt .
Kehl , 19 . Jan . 398 ein , fällt ._ _Geschäftliche Mitteilungen .* Karl Stangens Sonderfahrt nachdem Orient mitden« eleganten Schnelldanipser „Bohen«ia" , der sich bei den im vorigenJahre ausgeführten Sonderfahrten außerordentlich gut bewährt hat und

«viederum gechartert «vorden ist , rvird am 21 . Februar bestimmt ange-treten. Der Reiseplan ist auf Aeg «)pte», Palästina . Syrien , Türkei
(Konstantinopel), Griechenland , Malta . Tunis und Italien gerichtet.Eine günstigere Gelegenheit, die genannten Länder ohne besondere An¬
strengung, unter sorgsamer, bewährter Führnng und bei bester Ver¬pflegung zu besuchen , dürfte in nächster Zeit kaum wieder geboten wer¬den . Es sind nur noch einige Plätze zu 1500 bis 2000 M . in bestenKabinen zu vergeben, und empfiehlt es sich daher für Reflektanten, sichbaldigst an Karl Stange, «s Reise-Bureau , Berlin W ., Mohrenstraße 10,zu wenden._ _

Gin lachendes , junges Gesicht
gleicht einer Frühlingslandschaft im Sonnenschein. Manch' lachlustiges
Menschenkind aber macht die größten Anstrengungen, sich ein Lachen mit
geschloffenem Munde anzugewöhnen, nur um schadhafte Zähne zn
verbergen. Dieses traurige Bemühen wäre unnötig, wenn rechtzeitig für
gründliche Mund - und Zahnpflege unter Anwend««ng von Kos min «
Mundwasser gesorgt würde, weil m«r dieses di« Mundhöhle des¬
infiziert und dadurch die Zähne vor dem Hohlwerden schützt und blendend
weiß erhält . Wer es nur einmal versucht hat , bleibt dabei. Das infolge
seiner Eigenart gesetzlich geschützte Kosmin - Mundwasser ist unbe¬
dingt eine epochemachendeNeuheit auf den « Gebiete der Mund - und
Zahnpflege, es ist das beste , und im Gebrauche billigste Mund -
und Zahmvasser. Man verlange beim Einkauf ausdrücklich Kosmin ^
Mundwasser und weise jeden Ersatz zurück. Käuflich in Apotheken
Drogerien , Parfümerim und bei Coiffeuren. Flacon M . 1 .50 für mehrere
Monate ausreichend. 414.1_
Karlsruhe , 12. Jan . Heinrich. B. Friedrich Dilli, Bremser . — 13. Jan .Gertrud , B . Heinrich Nothweiler, Schriftsetzer. — 14. Jan . Franz ,B . Franz Nstsche, Glasmaler . — 15. Jan . Lina, B . Wilhelm.Uehlein, Maler . — 17. Jan . Karl Franz Hermann , V. Fritz Ruppricht ,Instrumentenmacher .

Eheaufgebote.
Karlsruhe , 14. Jan . Max Hahn, Kaufmann hier, mit Luise Faßtetvon hier .

Gestorben.
Karlsruhe , 16. Jan . Mathilde Waltz, Kaufmannsgattin , 32 I . : Willy,B . Michael Trauth , Taglöhner , 5 M . 15 T . — 17 . Jan . Tobias Huditz ,Maurer , 48 I . ; Elisa, V. Albert Holzner, Gastwirt , 14 I . ; JohannRmz , Metzger, 45 I . ; Eugen , B . Bernhard Hauser , Briefträger ,7 M . 8 T.

Himmelheber & Vier, %
171 Kaiserstrasse 171. ^

WWc -Fadlik , AnsstattuWitsW.
Freitag «mb Tamstag
^ uslsKe einer

'VSscke- .Ausstattung .

RaturheUverein
Karlsruhe.

Seettag den 2«. Fan .» «Send» S « he.
im 461 .1Saale des Hotel Honopol

(gegenüber dem Hauptbahnhof )

Gkjftntlichll lotftut
von Hrn. Oberstabsarzta. D . Dr. Kais

«US Stuttgart
über

„Die Naturheilmethode in ihrem
Wesen und ihr Einfluß auf die

Familie" .
Eintritt für Zedermann freit Zu tabl-

reichem Besuch ladet ergebenst ein.
P <* Vwtana .

O&rantlrt reime
ungarische Medicmallume

(Tocay er )
von der FirmaJ . Palaflyay & Söhne ,Pressbnrg (Ungar:,),in Gebinden von 80—160 Liter ab

hiesigem Zollkeller, empsteblt der
Geueralverlretcr 248.15.8
J . O . Delsz ,
Karlsruhe, Kaiserstraße 68 .

Wagen -Verkauf.
1 Prltschmtvagen mit Federn und

I Nreek sind zu verkaufen. Kerl «
185.- 21
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« 5S. « e

sS ^ ^ ff >» ■- r ?
o» s -dff _ ' g '® ‘ 2 ' ” <=“ 2 ® ' « s -airo -

p --
S

|
Ä

| |
: S

S - öi
'

-
'

ff - S
3 ZUL § ssL §

. . -H "
>CO ff - ^ ff - tff

5 , ss » & s ." - 2 ff ff
a « g « . 2 § -

“ “ Aff Z e

I

ff ?
a

ff 3 ' ff E r , 2 . (£

o > ' ■
5 » « Sffi « >

"
g * S •

' /*s ff — n 52. ^5- CT —.. ff re 2 •" ■
w — t —-5p 53 <-t? jir r-» er ff

3 3 2S
- E - 'Ä . = =

» « 2 . - Sa -cSS
'

Jrt ö »rv—5.
ff <v

- ff CO ****'
^ er 2

Cf
Cf

iSü

tri
r B

« <»

n£T
. Z .

'
^ c ‘

öjä5 G - 2 . ff '
« O re

ff „ <
" ■cs D :

c? » = ® 2Si ° »
ff ^ 3 = g c » "̂

orgw . org Z o ^ ^- . „ . . y e » ” ^
n rsso S S

'
Js

- ^ Sl4S ° r '
ög o 'Ä Öföa - g ^ co S - re

■' 8 ' 5 £ ,S
" *6 <aco

!
2 ^ 2, ~ " “

e
o «« '

g 5 §
’

5 . e 5
"

*» ’ » c g
"

!7 ° “ " ° T o !7S -^ - . 3 ^ S
» jo ; er 2 -es 3 o . j » « « 2 Eff '

Lff 2rs —-sir -e ; O : 2 <* 1® ff 5 7? 55 ff 53 vff -,>ir ^ — rt
ff 0 ff O 53 <Tff 2 — -0 ^ X » O' ö 2ff __ ff w ^ —», 2 CD 44 ^ Q « t -C ZZ ff ^ -72

« ~ a =S or ro
cp £ 2s | tK

- = -S rt ? -S - ls S S 4

iS '3 '3 S 5 - a - S 2 3 - ff ' s - " 3 s ° <5i °

ff CT

~c

w er « w
CO « ’ « « ts «
ff"

g £5. B

o
yf

532 : 5 : 2o 0 53 !; r? rt ^ NS^ <- t- ff « o *« ^ ff . ff-ffi C/CO *S» CT — »- Jt » or « rt>

■s ; | l ? II s l « « | s
- §

lf
s

ffijlff <3 “ ^ w -£3, o er n : o
fl <? S ^ ^ r > r+’ - ® 0 2 cy 2 or '

sff B . ö .<<s ^ _ 3 «b 53 42 £ - 3 5 o <- *

ff g - -

_ * ff ’fÖ * ^ ff . ° r

3 ® rf s « f £ 3 2 *
cf 3 f 3 1 s :

ff 2 ffo -crer,o ^ L ff er er ger ff kv d er ff ff • jä «

ff O : - ÜO ffJiCC ff - 2

A 2 N
'
S ® § ■^ 5

~
» 'S . ’

s
’

ffj n f-j <v 2 2 li), s 52*
L P7 -S " 3 3 <* a -
2 . -S
S 6 ? 2 -
. o 5 2

re ' S

ff er
225
cy ff

ff
sCP

t »» , co .co cri

^
I S or ■

<r jp ff o
CT re ff

— ^ 'iT ' ... ff
^ Ss

«7» ff

i*

. -
5 3 2 2 \ & g
“

ff
: o 2 :

Si —-., 52 ^ ifff 0 5=3 ,s
' rs ff ? ff . ff

- & rs A — 3
w _ ff^ Cff re —. ^ <» 4W a-e.

S . « 2 . 6S « 2 - „^ « vaia r c/ K
3 E ? &’ 3 W . .

co
« B

S « 57S
-2,co 2 -ff»er

o ff

t ? \ g l ff

KKg § f A
g 2 =co CT” -

g

S 2 -S
' K 5 «

CO «-*■« o
ff ^ ^ 3 2 .

55
^ rs sS *CC

ff <» « - 2 .
j5 3 *

■̂ *5 ffK
-

S » : f 3
^

^ 6 ^ ^

,S2- o S - F PP 3 3 er

- er 5 er cy
S'co 2 . 0 S

-- —. so ■-_
co a . a

? o :

So
"

^ S -Ö - " - © «
»~w 55 o .„ er *

a ^ coZU 5 o - AZ ;
Sg - sj Lg

v5 ' T*~ o
*

H
"

3 er 0**
- ff -? re » « r

-s) — , *“ «-»- . yt >^ ff 5̂ « ^
.. 2 o es

*co

«-4
cO Ä

Wi P
S -OM

►'CP ff
«-t> o

•co
eil -

;
a ^ rs '

(Wf

3 1

s

s

61

OrJTcp
o

* ff
. . 3 r »
^3 o ~X ‘ «> 3^ = ff *

Z -
°

- Zi . FsZsssS °

<-*- 53 rz - r CO — _ff 1 <5>) Jff_* o O O <y« ^ ^ ö o crTJ ’sS ' ff 2 -
C re re —- ♦*- r & *1 ff O '
P5 53 rt

5 . & 3

„
-3 ! Ö ra ® -7P £ .

. S a - 'Ccr a »« . eu
^ # 2 SfS -a ^

ff
psco

CO

er <T ff <2

S
*« I - Sg ^

w
u ^ ZFLLZf*

_ . 5 or » yv »
^ Ä - s ^ © - »,

ff

o ^ 1-n fr 2
'co —.. p ff S CO

« ^ oS ' ^ S ^ --3 B B = ? - " £

~C ff — r * ' v O »i
"
g ^

° : 56 « fegr § a ; 3 ; | - -
_ re ^

gg segSor

•a . «
a " r - «5 rö e « ' » .» er »
3 a r C? 3 er 2 ® 2 C? 3
g 'cö : 2 . 3 a a »

c -S

_ p STir rr -'ü ~ S " a r-S ' ’ » C : US = . re RS S",; s
BS Ä

* § § =S S 6 * ® 2 77g
-

| pr s
0 =2 52 « ff ^ L . e ^ s - - £* ** - •“'* °

H
’
- P CS B ff Ssre - S

w <s s, * o -ff w re S re yv V <v CO *-»

o
53 C 5 ff co

; S5 y E '

fto
s

3 . 0
“ SIoo
>») , 5 , _
« g er co er
co ? “ rs re 2
-

ff ff Sff
er co 5 » »
G <5t) ff -ff ' 2« u • «v 52

* ‘
ro

o
ff

^ " - - —
Cf * *

71r*
' " ' S . S P - -

■? ? s * wd « c Ĉ S
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